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Unterdessen waren auch die in Zürich zu-
rückgcblicbeneu Kolonnen Ills IV und V
nicht müßig gewesen, sondern hatten sich mit

Eiser an ihre Aufgaben gemacht, so daß das

Räderwerk der ganzen Uebung richtig und

rechtzeitig ineinandergriff und das Ganze fast

auf die Minute genau nach den ausgegebenen

Befehlen zur Durchführung gelangte. Eine

große Anzietzungskraft bot für das sehr zahl-
reiche Publikum das im Schulhans Wipkingen

eingerichtete Notspital mit seinen vier Kranken-

zimmern, dem Aerzte-, Operations- und Bade-

zinimer und der Apotheke. Und nun gar die

Feldküche mit ihrer trefflichen Suppe, Spatz
und Kartoffelsalat! waS kann man zu ihrem
Love besseres sagen, als daß ihre Produkte
einen geradezu reißenden Absatz fanden und

vollständig aufgezehrt wurden.

Am Abendrapport ergab sich folgende Be-

tciligung an der Uebung i

pnlicnlctt Henk» Oinncn Total

Kolonne I 17 L 17 192

II ^ II — II
III — 19 19

IV Fuhrleute -> I7> — 29
8 11 12

VI — 7 10 17

Mil Ordonnai!-,en und O.narticnnelstcrn total
259 Personen.

Leider war es dem Berichterstatter wegen

vorlicriger Abreise nicht möglich, der Schluß
kritik des Herrn Dberst v. Schnltheß beizn-

wohnen und er muß sich damit begnügen,

seinen Gesamleindruck dahin zusanunenzufassen,

daß die Uebung auch auf den Sachkundigen
einen ganz vorzüglichen Eindruck gemacht hat.

Ein großes Verdienst hat sich namentlich der

unermüdliche Uebungsleiter Herr Jak. Schurter
erworben, dessen Geschick sowohl in der wohl-
durchdachten UebnngSanlagc als in der ein-

fachen und klaren Bcfehlsgcbung und in der

schneidigen Leitung sich aufs beste bewährte.

Nur wer selber schon solche Uebungen leitete,

kann die große Arbeit richtig würdigen, die zu
ihrem Gelingen vor allem vom Leitenden, dann
aber auch von allen Mitwirkenden zu leisten ist.

Dieser persönliche Eindruck wurde dem Be-

richterstatter auch von anderer sachkundiger

Seite und nicht zum wenigsten von den

beiden Vertretern der Sanitätshauptkolonne
Augsburg und Konstanz, den Herren Kolonnen-

sichrem Ammvn und Maicr, die eigens zu
diesem Anlaß hergercist waren, bestätigt.

So war denn der I. September für die

stadtzürcherischen Samariter zwar ein Tag voll
Mühe und Arbeit, aber auch ein Ehrentag red-

lichen Schaffens und erfreulichen Gelingens.

Die Heiligkeit à bulgarischen Koten kreuiez
in 6sn làten 3àen.

Das bulgarische Rote Kreuz, gegründet im

Jahr 1885, und von diesem Jahre an bekannt

durch die Tätigkeit, welche es während des

serbisch-bulgarischen Krieges entfaltet hat, zählt
gegenwärtig 118 Lokalkomitees und verfügt über

ein Vermögen von Fr. 888,099, welches bei

der bulgarischen Nationalbank angelegt ist,

und außerdem über Fr. 259,999 in Mobilien
und Immobilien. Seine Einkünfte während der

fünf letzten Jahre beliefert sich im Jahr 1994

auf Fr. 191,53V 1995 auf Fr. 199,423;

1996 auf Fr. 121,571 und seine Ausgaben
während dieser Zeit auf Fr. 35,429; Fr. 42,591
und Fr. 59,327. Die zwei Hanpteinnahme-
quellen bilden die Beitrüge seiner Lokalkomitees

(Fr. 32,964 im Jahr 1994 - 1995 : Fr. 33,986
und 1996 Fr. 43,477). Die Kapitalzinse be-

trugen im Jahr 1994 Fr. 41,954 r 1995

Fr. 44,979 und 1996 Fr. 48,133. Die Ein-
nahmen der Lokalkomitees rühren von den

Mitglieder-Beiträgen her (Fr. 6 per Jahr),
ferner von Bällen, Abendunterhaltungen und
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Wohltätigkeitsbazarcn, welche zugunsten des

Roten KreuzeS organisiert werden. Die hangt-,

sächlichsten Ausgaben des bulgarischen Roten

KrenzcS bestehen im Unterhalt eines kleinen

Spitals von 2t) Betten und demjenigen einer

Pslegcrinncnschule, die im Jahr 1900 eröffnet
wurde, Bor der Gründung dieser Schule hatte

Bulgarien keine barmherzigen Schwestern, Sie
Schwestern, die aus derselben hervorgegangen
sind, arbeiten zurzeit in den Landcsspitälern
oder befassen sich mit der Privatkrankenpflege,
Sie für die Arbeit dieser Schwestern ein-

genommenen Gelder belaufen sich schon auf

Fr. 17,902,

Während dcS Jahres 1906 fanden in dem

kleinen Spital dcS bulgarischen Roten KreuzcS
160 Kranke mit 0600 Pflcgetagen Aufnahme.
Operiert wurden 66.

Im letzten russisch-japanischen Kriege hat
das bulgarische Rote Kreuz zum erstenmal

seine Tätigkeit über die Landcsgrenzen hinaus-

getragen. ES hatte sich zu diesem Zweck mit
dem Komitee der bulgarischen Samen vcr-
bunden, um ein bulgarisches Sospital im

äussersten Osten zu gründen und zu unter-
halten. Sas bulgarische Rote Kreuz bewilligte
von seinem eigenen Vermögen Fr. 100,000 für

dieses Spital und erließ außerdem einen Aus-

ruf an die öffentliche Mildtätigkeit, um das

noch Fehlende zusammenzubringen. Zu gleicher

Zeit veranstaltete daS Komitee der bulgarischen
Samen, der slavische UnterstützungSverein in

Sofia sowie der Slavianska-Bcsseda-Klub
der .Kauptstadt öffentliche Sammlungen, um
dem Sospital auch zu Hülfe zu kommen, Sicje
Sammlungen haben Fr. 186,900 ergeben, also

total mit dein vom Roten Kreuz gestifteten

Beitrag Fr. 286,900. Tas Spital, welches
18 Monate in Betrieb war — zuerst in

Gonntchoulin und später in Verkhneoudinsk —
hat für 14,808 Pflegetage Fr. 167,600 ans-
gegeben. In diesen Fr. 167,600 ist inbcgrisfcn
der Materialwert — Betten, Kleidungsstücke,

Instrumente .'c. —, die nach Aufhebung des

Spitals dem Lokalkvmitec des russischen Roten

Kreuzes in Verkhneoudinsk übergeben wurden.
Von den noch verbliebenen Fr. 128,000

wurden Fr. 28,000 einem eben inS Leben

gerufenen lluterstützungsvereiu zugewiesen.
Sen Rest von Fr. 100,000 wird das bull
garische Rote Kreuz zum Andenken an seine

Tätigkeit im fernen Osten für die Errichtung
eines MnsterhospitalS vom Roten Kreuz ver-
wenden.

Ois Ciiànlàcken kür „Ociz Kote kreu?"
werden auch dieS Jahr wieder von Mitte November an zum bisherigen Preis von
60 Rp. abgegeben und zwar für den Jahrgang 1907 und 1908. Sie letzteren werden vor-
teilhaft als Sammelmappen für die nach und nach erscheinenden Nummern deS künftigen
Jahrganges und am Ende des Jahres als Einband verwendet.

Auch die beliebten Einbanddecken zur Zeitschrist „Am häuslichen Herd" können zum
Preis von 6V Rp. durch unS bezogen werden.

Die Einbanddecken haben letztes Jahr so unerwartet lebhafte Nachfrage gefunden, daß

auch dies Jahr zahlreiche Bestellungen zu erwarten sind. Im Interesse einer prompten Er-
ledignng aller Aufträge ersuchen wir deshalb, die Bestellungen so frühzeitig als möglich
unter Benutzung der Bestellkarten, die mit der letzten Nummer versandt worden sind, auf-
geben zu wollen, an ZldmiMration.

XI!, Für dir Lieferung von Einbanddecken, dir erst nach Neujahr 1908 bestellt werden, können wir
keine Gewähr übernehmen!
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